
Verlangt—Frauen und Mädchen.
„

Verlangt:
Eme in mtNleren Zähren für Haus-

rheu und im Laden behnlslich zu sein. ttalho-
nlln vorgezogen. Nawzusragen bei Mertel,
Nr. i, Gough-Slraftr. <01i27-28)

Brrlangt:
dontstbo Miidchcn g> .iiüchtn für Noino

Famliie in oinem Aparlmcnl; mub Nachts im
-vous>- bleiben. Nnchzusrogeil bei Mr. W. L>.
öchniidt. „Truiv Aparimcni". (Ott27—28)

Berlang:
Mudchen und junge Araukii in Krüppelheim

ois itinderwürieriniien. Ecrtisilaie ausgestellt
lind Stellung am Ende der Erziehung vernl-
witten. Zu meldeii im tcriian-Haiviial, Hills-
r-alk, Md. (0tt25.27,2ii)

Pcrlaiigt:
Erfahrene Köchin, gnicr Lohn, sowie Müd-

chei für allgemeine Hausarbett. „Ltnling Un.
uiplohmeni Exchange." 201 Hosimai, Building,
II Osl-Lexinnlan-Sirasic. (LiII.IJ.TLLI

Verlangt—Männer und Knaben.
Verlang;

Mehrere Bückcr. Zu meiden in der ..Bücker-Herberge." Williges Hotel. Nr. ino. Nord-Gah.
Strafte. (01i2i>.2,31>

„
Berlang:

El, ersalirener och in einem Holci-
Spcisczimmer; inust Englisch sprechen. Nach-
zufragen Nr. 14s- Wrst.Favrite.Strasie.

iOkl2lp--28)

Verlangt im Allgemeinen.

Verlangt;
Ein kinderlose Ehepaar für allgemeine HuuS-nrbeil ii der Vorstadt. Nachzufragen in derExpedition diesc Blatte. <Qtt27—2V)

„Tcutickie Gesellschaft van Maryland."
Arbrlts-NachweisungS-Bürran,

Nr. 215 und 217. Eourtland-Str-fte.Sprechstunden von 1 dis 5 Uhr.
'Nad2!>- ) Foh D. Meyer, Agent.

Stellengesuche.
Stcllegcsnch.

.'lelterc deiilsche Wittwe mit 4 Kindern
wünscht Arbeit für Hauswesen oder Faniivr.

Julie Krau, 407 Si. Paui-Sir.

Stellrgcsuch:
Junger tüchtiger deulscher 'Wurstmacher suchtgute dauernde Stellung. Man adresstrc „P.

Nr. 29, Garrison Lane. (0tt25—27)

Stell cgksuch:
Ein Eakcs-Bückcr als gute zweite Hand. der

seibstündia an Brod und Süstitvsf arbeiten
kann. sucht Tagarbett. Nachzufragen in der
Ossicr des „Dcistschc Eorrrspondrnt".

(0k125 -28)

Zu vermietheu.
Au vcrilrthen:

20 Nr. 422. Ott-Lanbnle-Slr.. 3-stückig.
all Beaucmlichietteii. oder zu verlaufen als ein
ivargain; dieselben Bedingungen wie Miethe.
Frank S. Rowc, Ticket Office, Htllen-Statio.

<Okl2l--27)

Zu verkaufen:
Zu verkaufen:

Zwei Hüuser Nachzufrage,, Nr. >l>B, Hnll-
Strasic, Locnst.Point. <0k127—29)

Zu erkaufen:
KOO laiisen ein Paar miltelgrostc, 8 und

stabre alte Maulesel, kostete bor einem Fahr,
5390. sowie eine ante Stille billig, da ich tctztAutomobil statt Pferde benuhe. „Eoinmbio
Jnnk 50.." Eolninbta-'Nvcnuc nd Pacn-Siraftc

<olt27.iM>)

Zu verlausen:
IN 200 fnnsen i 2/5, Acker Farmland nab,

Back River, 4-Zimmcr Veranda-Hans, fcinr
Obstbüiime Lawn. Hecke, an drciter Avenio
nabe dem Finite, 7 Niesten von Baltimore, 1
Meilen zur Slrnsteiibahn, D. Erook, 7 Nord-
Libern,-Strafte, (O!27"-29)

„Zehn-Acker Farmen."
Preis 8399; 85 monatlich. Keine Grundsteuer

oder Zinsen. GuicS ebenes Land. 15 Minuten
üon einer Stadt. In Süd-lerscv gelegen, un
serhnib Philadelphia. Nnchznsragen de, E-rnesiKluge. Nr. 2132, Penrasc-Ave. <Oris.lJ)

Ein Bargain.
Kosiaes Bungalow; Bad, Pantrh, Veranda

artesischer Brunnen und 14 Acker Land, Villen
nnd aroste Banpiühc gcaen leichte Bedingn,
zu drrknusen. Man aebe, schreibe oder leie
dbonierc für Einzclnheiten an Brooklyn Bull
ing and Suppst, Eo,. 530 Patapsco-Anennr
Vroakly, Md. E. L P. Phone: Lurlis Bah 27

<Sev>l7.lMt)

Eignen Sie Ihr Hrim unter dem

Westphal-Plan.

Virr sehr wünschenertye Lokalstüten zur
Auswahl,

ES kostet nicht mehr aIS Miethe.

Einige Dollars wücheniiich oder monatlich um
Sie desihen eiues der dcslnebauten nd bequem
ne zwcistückigen Heime ,n Baltimore.

Bestchligcn Tie dieselben. Erfahren Sie meine
Preise „nd Bkdinanngen nnd überzeugen Si,
lich das! ich die grdftien Gnindeigrnihum-Bar
Hains i Baltimore ofsrrire,

Smnllwood-Straße,
zwischen Westwood.Ave, nd PreSburh-Sirabc

Grundstück 195 Fub tief.
Unter diesen befinden sich einige Lüden.

l-ine North-Avenue-Elektrische bi zu,
Emallivood-Slratze; gehe einen Block, südlich

Seien Sie sicher, und fragen Sie nach

Westphal'S Häusern.
Wkst-Lexlngtoii-Ttraftc, Im 2100 Block.

ruadstüche 100 Fft tief, bis zu eine, 15 Fuft
breiten Soncretc-Alley.

Z'' attimore.Sirabe'Eleklrische bii

L'lock und gehen Sie nördlich bis zur
"d" nehmen Sie Edmondson-/f.F/Z'/'ettrischk bi um 2190 Block und gehene südlich bi z„r Lexington-Strabe

Estntte Straften. Neue Drülnagr-System.

und bestehen aus g grosten Zimmern
GaSüfen, cementirie Keller nnr

beist!,o ?°. Waschzuber. Die Front der Hüuser
Äst bttrifizirtcn Backsteinen und zum
einen Marmorplattcn und gebraucht nir

Alle Ast" Anstrich.

SAL,!:L"W:'iiül°°n dort beauem zu erreichen.
müssen gesebkii werden, um Ile ,

wnrdjge. Darunter sind mehrere Lüde.
D'r Prr'se werden Sic überraschen.

Osten tüglia, nd Sonntag.

Walter L. Westphal.
iMürzi-) E Erbauer, an Ort und Stolle.

Melvale Heighls.
„Das stüdtlsch, Darf."

„Man nehme Mt. Washington iTaiNert-Str.)
slcttrische, steige au Faiis-Noad und Sol
spring ab, oder

Siadt-Bureau, 79ö Union Trust Building.
.. dbonc St. Paul 1953.

<JuII39.IMt.TLS>

Häuser gebaut von Gallagher.
„

28. Strafte. 50 Block West,
Ein Block hon Huntingdon-Aveiius.

-DO Block Wyinan-Avenue, neue Strafte.
Neben Hnnttngdon-Avenuc.

Nur Pl4OO.
2700 Block .vamvdrn.Avennc, nur 81.200.
2700 Block Airtiison-Avenne nur 8>,t50.

Alle diesc Hüuser habe
Vrranda-Fran. 0 Ziminer und Bad.

Hede moderne Beauemstchleil, GnS- und elek-
trische Leuchter, Gasrauge, oiligemaueric Wasch-
zuber und extra roilcstc in, Keller.

Leichte Brdlngnngc,
Man „cbmc Roland-Park und Mt, Washing-

ton Elektrische.
Nühercs am Ort oder bet

Edward I. Gallagher,
< "loi Nlnnseh.Gkbüubk.

„ , Zit verdanke.
Feine Gemüse-Farn, von IS Ackern, bktdge-

Aoad, nabe Belair-Rond. Nachzusragen bei
Vlrrrlken L Merrt'-n, Ne. 100. 011-Lexingtan-
""Dr. (JiiliSO.TuS,Lmt)

Z verkaufen.

PI6OO und PI 675
Boulevard-Heime

am Falls Road Boulevard,
zwischen 41. trabe und Halwnliatt Parlwaii,
an Vc. SirabenlialinNnie. Annex-Steuern; >!

grobe Zimmern nnd Bad; neue Drainage;
Lckerfenslcr; Pcranda-Froiit.

:>4 davon verlaust.
Bis 1 Adcnds osfcn. Lebe leichte Bedingungen

„Tl>e !)ieNacc Realst Co."
Man cliiiie MI. Washington CiellrNche. stei-

ge an 41. Slrake ab. (Ok>2b,lJ)

mudstücke ILÜ Fug Front. M) Fuh Lies, t

UiUcr-UoVa
nur riAX>. Leichte Bedingungen.

nte Straften, elektrische Beleuchtung, rele.
Vhone ete., legt am Plage.
Grafte Bauten Im Gange.

Btllr nd Bungalows zu verkaufen.
Bwet Meilen nordwestlich von der Stadt.

Sendet heute Postkarte für Jnformattem.
Richard W. Cook,

Nr. 14, Vst-Lrington-Straftt
iMr,4—l

Pfandleiher-Anzeigen.

Geld allsznleihen,
zu beliebigen Betrügen in

Benjamin L Comp.'s

Darlehen- nnd Bank-Comtoir.
Benjamin's Gebüudc <lBBO etabltrt).

Wir geben noch immer auf Sicherheiten aller
Art von Waare nnd Werlhfacheii überhaupl
die grüble Vorschübe. Wir laufen und ver-
laufe goldene nnd silberne Taschcnubren, Dia-
manten. Schmuiksachcn und Waaren jeder Art.
Offen von 7 Uhr Morgens bi 0 Uhr Abends.
Prival-Eingang;Nr. 420—4L4, Ost-gahctto-Str.

(NovI.IJ.TLS)

S. Salrrbes H Comp.
Pfandleiher,

Nr. 675, West - Baltimore - Strafe
nahe Pine-Slra.

elb verliehe aus jede Werthaeiitnltand.
Seilen-iiinaan um Prlval-Bürenu.

I. Fifher L Sohn,
s Kürschner.
ll Nciimadelllren, Umänderungen. Repa- ..

!.
,

rlre nd Fürben-Shezialitüten.ll Alte Pelze gekauft. Pclzdesühe bei v
ll der Bard verlaust,
ll 35 Jahre Erfahrung,
ll 1!>o WeN-Baltiinore-Strafte.5 cOItIB,3MIe.TLS) Y-

Zahrelanize Erfahrung
im Zuschneiden nnd Fertigen

an Münner-Nicidung

nialifizirt uns zur Produktion der ndfolut be-
sten Rcsnllaie.en Herds, u. Wtntermoven ziirAnlicht bereit.

Anzüge von PI 3.50 an.

Y.H.Reistet San.
Balttmore'S einziger Schneider.

643 West-Baltimvrc-Straße.
nahe Arch.

IMSrzgg.Di.Do.Sol

Deutsche Hausfrauen
l Ibarrn Sie Gelb nd machen Sie Ihr

riaenes Bier im Haulr mit

Ambrl'w couzentrirter 8
i Bier-Wrakt
! Ambrew besteht nur aus reinem
; Gerflcnmaiz und Hopsen und ist ga-
- canlirl unter der
; Pure Food Law, Serial No. 22ilb-A.
j SS macht das feinste dculfche Lager,
e biec uno ist von Doktoren als nah
t hast iinv zutrügiich emplohien.

1 Packet für 5 Gallonen Bier, sl.Oti.
l 1 Gallone Bier .12 Flaschen Bier >m
1 Hause gemacht, koste tzhncn blos K0.20
1 Bedenken Sie. 12 Flaschen des besten !

k Bieres nur 20 Seist.
1 Probe Packele für eine Gallone Lsc.
1 Berkauf in Store überall,

k Wenn Fbr Store Ambreiv nicht bat,
l bitte schreiben Sie eine Postkarte und
r unser Vertreter wird kommen und nä.
s hercs crllüren.
l Ambrrw Co., Cincinnati, O.
t Baltimore-Zwelg, 59 S-Manroe-Str.

(Seplv.lJ,)

„Morhers Ioy" Mehl.
/ dcfrikdigt stet.

kerkaus de

Lüde va,

MM IW Erook
Sein Mn ß st a b. Lebeinanii:

„Mit dem angeblichen Reichthum
meines Schwiegervaters in spe scheint
es einen Haken zu haben." „Wie-
so?" „Na, ich bin doch nun fast -
vierzehn Tage mit seiner einzigen '
Tochter verlobt: aber meinen Sie, '
es pumpt mir einer was?"

Ein Schalk. „Dem alteil '
Heöbeck saß immer der Schelm im
Nacken, selbst in der ernsten Stunde,
als er sein Testament machte." '
„Wieso?" „Er hat seinem Neffen, !
einem fanatischen Abstinenzler, für '
zehntausend Mark Brauereiaktien !
vermacht." '

1
Be i m Wv it geiiom m e n. i
Dame: „Wie schrecklich parfümirt !

die Räthin wieder ist." „Hofsent- -
lich wird sie bald verduften." <

i

Dad Hal,s j ii w.e l. Diener >
(dessen Herrschaft sich im ScheidimgS- <
Prozeß befindet): „Am Montag wird
also vom Gericht das Scheidungsiir
theil gefällt. - Bin nur begierig,
wem von Heiden ich zugesprochen '
werde!"

An z ü giiches Ev m Pli-
ment. Freundin: „Wie gefällt
Ihnen inei neuer Hut?" „Ent- '
zückend! Ich sag's immer, die Frau !
Anitsrichterin ist eine, die weiß auS
nichts etivaS zu machen!"

Unterhaltungen der Woche.
„The Dummy" in der „Musik-Akade-

mie."—„Kitty MacKay"in„Ford's

Opernhaus." „Mary Jane's
Pa" in Poli's „Auditorium."
„The Bride Shop" im „Mary-

land - Theater." „Rollicking

Shaniiaii" im „Eolonial-Thea-
-ler." „The Follies os 1020"
im „Gayety - Theater." Heute
Walter Tamrosch in der „Lyric."

Musikalische Ereignisse.

„The Dummy," diese harmlose
Tetektiv-Comödie ging gestern Abend
iu der „Musik - Akademie" über die
Bretter. Das Stück ist zu bekannt,
um besonderer Einführung zu be-
nöthigen, es ist einer der Schlager
deS Jahres, geschrieben von Harvey
O'Higgins und Harriett Ford, den
Verfassern des bekannten Stückes,

„The Argyle Cafe". Tie vier Akte
enthalten viel zum Lachen, viel „fürs
Herz" und treffliche Charakteristik.
Unter den Haupt-Darstellern sind
vor allen Edward ElliS, Ernest Trn-
ex, Jane Oaker, Joseph Brennan,

Frank Conncr, Edith Shayne, Gns
Forbcs, H. A. LaMotte, John N.
Wheeler, John Kinthrop, Nicholas
Judels nd Joyce Fair zu nennen.
Das Stück wurde nach den bekann-
ten, von Herrn O'Higgins verfaßten
„Geschichten des Detektivs Barney"
geschrieben und in Scene gesetzt.

„F o r d ' s O P e r n h a n s."
Das „Kitty MacKay-Eiisemble"

hat gestern in „Fvrd's Opernhaus"

seinen Einzug gehalten. Herr Regi
nald Teiiny und Frl. I. Haisrnnn
hatten die Hauptrollen inne und ne-
ben ihnen sind als besondere Darstel-
ler R. Hendcrson Bland, Jack Mc-
Graw, Agnes Kelly, Blanche Moul-
ton und Margaret Ealvert zu nen-
nen. Herr Teiiny ist ein ehemaliger
britischer Militärflieger, vor zwei
Jahren mußte er infolge eines Stur-
zes diese Laufbahn, in welcher er an-
geblich recht Gutes leistete, aufgeben
und wandte sich wieder den Brettern,
die die Welt bedeuten, zu, auf welcher
er sich auch bereits vor-Ergreifung des
Fliegerberufs bethätigt hotte. Das
„Kitty MacKay Ensemble" gab kürz-
lich eine Reihe von Gastspielen im
„Comedy Theatre" zu New Uork, wie
eS heißt, mit außerordentlichem Er-
folgte.

„Poli's Auditorium."
Eine der modernsteiiPossen, „Mary

Jane's Pa"wurde gestern in „Poli's
Auditorium" gespielt. Das Stück ist
seit längerer Zeit auf der Bühne,
nd ist cs interessant, zu' sehen, wie
sich Edmund Elton mit der Rolle des
„Hivain PerkinS" abfindet. Derselbe
verläßt seine Fron und seine Tochter
kurz vor der Geburt dos zweiten Kin-
des- das später den Beinamen „Mary
Jane" erhielt. Frau Perkins betreibt
ein gutgehendes Trnckereigeschäft,
als Hiram, anscheinend des Wanderns
müde, ach Hanse zurückkehrt. Seine
Frau erklärte ihm aber, daß sie für
ihn keinen Platz habe, abgesehen,
wenn er sich ganz und gar ändere.
Hiram acceptirt die Bedingungen,
lind die Art und Weise, in welcher er
seine Fra z schätzen lernt, ist äu-
ßert interessant. Grace Hufs wird
die Rolle der „Portio PerkinS" über-
nehmen. Einige Nachhorn, die ver-
schiedene Male über doS Perkins'sche
Haus schwatzten, werde von noch-
stehenden TPielern repräsentirt: Rita
Davis, Forrest Tcalniry, Joseph
Swecney, Burke Elarko. RollinS Hol-
den, Forrest Orr, Harry Cooper,
John Ellicott, Charles Andre, A. S.
Byron und Georgic Woodthrope.
?)nez Seabury erscheint als „Mary
Jane" und Gcrtrude Bondhill als '
„Lucille". ,

„M aryland - Theatc r."
Tie Hauptattraktion im „Mary- ,

land" war gestern Abend die miisika- !
tische Eümödie „The Bride Shop."
Vierzehn Personen erscheinen darin j
in zwölf verschiedenen Gesängen ans
der Bühne. Tic besonders hervortre- ,
lenden Kräfte sind Andrew TombS
und Lola Wentworth. Stuart Bar- i
nes kommt mit verschiedenen neuen '
Gesängen nach Baltimore zurück. Tie '
Milton Pollock Eo. führt eine neue !
Posse von George Ade auf. Hope ,
Vernoii, die bekannte Sängerin und '
Violinspielerin, gibt die neuesten niu-
sikalischen Produktionen wieder. Die
anderen erwähneiiswerthen Akte sind '
die Abon Ben Hamid'S Akrobaten . !
„The Balliots," einige Männer von -
außergewöhnlicher Stärke. Aiisnah- !
nie aus dein europäischen Kriege
werden durch den Kinematographen
yezcigt.

„C o l o ii i a l - T h e a t e r."
„Rollicking Shannon," ein Stück ;

patriotischen Inhalts, wurde gestern l
Abend im „Colonial - Theater" ge- l
geben. Tie schöne Hauptrolle spielt >
der junge Sänger Francis O'Tare. i
Trotzdem der Inhalt des Stückes !
mehr oder weniger ernst ist. kann das i
Publikum bei verschiedenen Scenen ,
das Lachen nicht unterdrücken. Der 1
junge Rolly Shannon wird von der I
'Behörde wegen Hochveirath gesucht, !

Der Teutsche Cvrrespondent, Baltimore, Md., Dienstag, dc 27. Oktober 1914.

doch alle Bemühungen, ihn zu fas-,
sen, sind nutzlos und sein Name wird
vergessen, als sich das Gerücht ver-
breitet, daß er in's Ausland geflohen
ist. Die Freunde Rvlly's regen sich
über die Gefahr, in welcher derselbe
schwebt, immer ans, doch Nolly erhei-
tert dieselben stets mit Gesängen und
Witzen. Er versteht eS, sich seinen
Feinden zu entziehen, und das gute
Ende ist auf seiner Seite. Tie mei-
sten von Hr. O'Tare zu singenden
Gesänge sind speziell für dieses Stück
cvmponirt worden. Ter Champion-
Dudelsack - Pfeifer Hngh McDngal
ivird einige irische Lieder ans seinem
Dudelsack pfeifen.

„G a heth - Theale r."
Die ständigen Besucher von Bur-

leSgue-Vvrstelluiigeu hatten gestern
Abend die Gelegenheit, im „Gayety-
Theater" eine wirklich ganz moderne
Vorstellung zu sehen. Ter Name der
auftretenden Gruppe ist „The Follies
of 1020", welche in ihren Leistungen
Momente hervorbringen, die bis jetzt
von keiner Gruppe gezeigt wurden.
Daiilty Eva Mull, eine der bekannte
steu Burlesque - „Stars", ist die
Hauptspielerin, und ihr zur Seiite
stehen fähige Künstler und Künst-
lerinneil. Die Vorstellung besteht aus
zwei Akten, „Meet me at Maxim's"
und „The Love Saldier". Beide
Stücke sind recht komisch, und beson-
ders das letztere, das kurz nach Aus-
bruch des Krieges speziell für die
„Follics" geschrieben wurde, ist ein
wirklich humoristisches Drama.
TasNcw N o r k e r S i u f o u ie-

Orcheste r.
TaS Ncw/Horker Symphonie Or

chester giebt heute Abend in der
„Lyric" daS erste der drei Conzerte
der Saison.

In den letzten Jahren ist dieses
.Orchester nicht hier gewesen. „Dam
rosch-Orchesier" heißt eS auch, denn
Vatcc und Sohn haben es seit Grün-
dung als N. ?). Symphonie-Gesell-
schaft iil 1878, geleitet. Tr. Leopold
Tamrosch war der Dirigent bis zu
seinem Tode in 1886. Seitdem hat
der Sohn, Walter Tamrosch, das Or-
chester ans eine hohe Stufe der Lei-
stungsfähigkeit gebracht. Es wurde
in den Jahren 1003 und 1007 neu
organisirt.

Schon Leopold Tamrosch hat es
sich zur Aufgabe gemacht, gute neue
Werke unbekannter und bekannter
Eomponisten aufzuführen, und Wal
ier Tamrosch setzte diesen Plan fort.
Das New-Norker-Orchester wird in
der kommenden Saison, in der Lyric-
Halle, drei Conzerte geben. Das
erste findet heute Abend 8 Uhr stati,
mit folgendem Programm: die zwei-
te Brahni'sche Symphonie, Grieg's
„In den Hallen des Bergkönigs",
ans der „Peer Gynt" Suite, ein
Romanische Rhapsodie von Enesec,
und Brnch'S G-Moll Violin-Eonzert,
Letzteres von dem eminenten Geigen-
Virtuosen Efrem Zimbalist gespielt.

Russische Tänzerin
k o m in t.

Anna Pavlowa, derzeit Wohl eine
der bekanntesten und berühmtesten
Tänzerinnen, wird am Abend des
28. November mit ihrem großen En-
semble in der „Lyric" auftreten
und eine Anzahl ihrer letzten Nenhei-
ten darbieten. Darunter werden sich
etliche der neuen Gesellschafts-Tänze
befinden, welche wahrscheinlich einen
noch größeren Eindruck auf das ame
litauische Publikum machen werden,
als die wundervolle Gavotte, welche
den Namen Pavlowa in aller Welt
bekannt und berühmt gemacht hat.
Unter den klassischen Tänzen der g
ke, alten Schule wird ein großes

Tanz-Drama und eine Anzahl Solo-
Tänze deil Kenner der wahren Tanz-
kunst sicherlich hoch befriedigen. Die
großartige Fertigkeit und Schulung
von Pavlowa's Ensemble sind be
konnt. Die Vorstellung wird unter
Mitwirkung eines vollständigen
Symphonie-Orchesters unter Theodor
Stier's Leitung stati finden.
M a a s-H o P k i ii s o ii- C o u z c r t.

Unter den musikalischen Darlne
tuilgeii der bevorstehenden Winter
Saison dürfte das Conzert von Frl.
Marguerite W. Maas als Pianistin
und Dr. B. Merrill Hopkinson, Ba-
riton, welches am 6. November in!
Lehmmlu's Halle stattfinden wird,!
die Aufmerksamkeit weitester Kreise
auf sich lenken. Beiden Künstlern
geht ein ausgezeichneter Ruf voraus
und ihr früheres Auftreten in Balti-
more steht noch in bester Erinnerung.

Frl. Maas hat den größeren Theil
ihrer Studien am Steru'schen Cou
servatorium zu Berlin absolvirt.

Befindrt sich auf drr Besserung.

In dem Befinden des Gouverneurs
Phil. Lee Gvldsbvrough, au dem am
Samstag eine Operation wegen
Blinddarmentzündung vollzogen wer-
den mußte, befand sich gestern ziem-
lich wobt, und Dr. Thomas S. Cul-
ten, der ihn besuchte, ist der Ansicht,
daß alle. weitere Olefahr geschwunden

ist und der Patient der Genesung ent
gegen geht. Fast täglich laufen Hu
derte von Nachfragen aus allen Thei-
len deS Staates nach dem Befinden
des Patienten ein.

„.Kaiser Wilhelm drr Große".
Teutsche Seeleute als Kriegsgefan-

gene in Jamaica. Ohne Geld
und anständige Kleider.

Aus Kingston, Jamaica, schickt der
Maschinen Ingenieur Otto Wallwitz
an hiesige Bekannte einen ausführ-
lichen Bericht über die Fahrten deS
Hülfskreuzers „Kaiser Wilhelm der
Große" bis zu dessen Untergang, dem
wir Folgendes entnehmen:

„Am 2- August wurde „Kaiser
Wilhelm der Große" als Hülsskreu-
zer iu Dienst gestellt. Am 4. August
stachen vir von Bremerhaven in See
und erhielten Nachmittags auf draht-
losem Wege den Befehl, den engli-

schen Seehandel im Atlantischen
Ozean zu stören, um englische Kren-
zer beschäftigt zu halten. Da der Ka-
nal blockirt war, fuhren wir nach Is-
land und Grönland und dann südlich
nach den Azoren und den Kanarischen
Inseln. Auf dem Wege singen wir
den Fischdampfer „Tubal-Kam" aus
GrimShy. nahmen die Mannschaft an
Bord und zerstörten das Schiff. An
der Insel Ferro trafen wir den eng-
lischen Dampfer „Galician", der so
viele Frauen und Kinder an Bord
hatte, daß wir uns begnügten, seinen
drahtlosen Apparat zu zerstören.

Der nächste Dampfer, der an die
Reihe kam, mar die „Eaipara". Sie
wurde zerstört, nachdem mir die
Mannschaft an Bord genommen.
Mit der „Arlanza", einem Dampfer
nie der „Große Kurfürst", konnten
wir nichts ansaugen. Es waren zu
viele Passagiere, uanientlich Frauen
und Kinder, an Bord. Wir begnüg-
ten uns darum auch hier mit der Zer-
störung des drahtlosen Apparats.
Hierauf zerstörten wir die „Nyanca",
dann fuhren wir, um Kohlen einzu-
nehmen, nach Rio de Oro an der
Westküste von Afrika.

Hier creilke unS das Schicksal. Wir
lagen mit halbem Dampf vor Anker
und nahmen von der „Bethauia" und
dem „llrucas" Kohlen ein, als der
englische Kreuzer „Highflyer" in
Sicht kam und unseren Eapitün auf-
forderte, sich zu ergeben. Das thut
lein deutsches Schiff. Ehe der Kampf,

dessen Ausgang unvermeidlich war,
begann, ließ der Eapitän 400 Mann
auf die „Bethauia" und >OO ans den
„llrucaS" gehen und behielt nur etwa
60 zur Bedienung der Oieschütze zu
rück.

Mir wurde der Auftrag, die
Grundventile zu öffnen, um das
Schiff zu versenken, und ich verließ
als Letzter nach Ausfiitzrnng des Be-
fehls den Maschineiiranm. Es ge-
lang mir, noch die „Bethauia" zu er-
fassen, und wir entkamen, da der
„Highslyer" mit unserem „Kaiser"
beschäftigt war.

Unser Pinn war. westlich zu fah-
ren und Nordamerika zu erreichen.
300 Meilen von derKüste bei Charles-
ton sielen wir dem Kreuzer „Essex" in
die Hände, der uns nach Kingston.
Jamaica, brachte. Wir werden gut
behandelt, sind aber allcsammt -

30! an der Zahl ohne Geld und
ohne anständige Kleider. Wer etwas
für uns thun will, möge eS für uns
an den amerikanischen Eonsnl in
Kingston, Jamaica, senden."

Austern-Soiipkr in Lauraville.

In der Feuerwehrhalle in Laura-
villc wird morgen Abend ein Austern
Souper der deutschen evangelisch-lu-
therischen Zionskirche, Pastor A. W.
Ahl von Parkville, stattfinden, für
welches die umfangreichsten Vorteil
rungen getroffen sind. Viele Mit-
glieder der St. Johanncsgemeinde
von Parkville werden der Festlichkeit
beiwohnen.

Muß seine Familie rrhalte.
Ein Familienzwist wurde gestern

von Richter Levinson in der südlichen -
Polizeistativn beigelegt, als sich da- !
selbst Nikolaus Knorr vor Nr. 1428, l
Cooksie-Otraße, bereit erklärte, Er- 1
stens seiner Frau wöchentlich P 2 zu '
bezahlen nd Zweitens nicht mit ihr !
zusammen zu bleiben. Knorr soll >
angeblich sein Kind geschlagen, und :
als seine Fra ihm dies verwehrte, <
mit ihr ein gleiches gethan haben. !

Griindstiicko-Ucbertrngiingen.

EhaS. H. Pole und Frau au John
W. Weller und Frau, Nordwest-Ecke !
Fultvn-Ave. und Rawseystr., 14.3 '
bei 64. !

Land L Loa Association an EhaS. >
H. Hofsmaster und Frau, Südostseite
Shirley-, nahe Eottage-Ave., 22.4 bei -
100. 1

Wm. Fönst an Seth Tuff und !
Frau, 6 Lots. l

Ehas. E. Buck an Frederick I. !
Brown nnd Frau, 1 Lot. '

Elvi L.Johnson an Sarah Sheets
ii. A., 1 Lot. >'

Sarah Sheets an E. L. Johnson. '
1 Lot. <

Provident Realst) Eorp. an Gle
M. Riley, Westseite Elsinore-Avenne, !
nahe Alto-Path, 63 bei -

.

FranceS M. Kimmel an John M.
Kimmel und Fm, Westseite Argyle- : 1
nahe Lnfayeste Ave., 16 bei 40. '

John M. Kimmel an Frances M.
Kimmel, Westseite Argyle-, nahe
Lasayette-Avcnuc.

Francis M. Mackin u. A. an den
Mayor und Stadtrath, 3 Lots.

Florence O. Robicr, Extr., an Flo-
rence O. Robier, Trustee, Ostscite
Broadway, nahe Ashlaiid-Aveiiue, 16
bei 100.

Mary E. Cooper, Admx., an Mary
E. Cooper u. A., Nordseite Preston,
imhe Springstr., 13 bei 70.

Maryland Mineral Products Co.
an Jacob Moses und Frau, Ostscite
Linden-Ävenne, nahe Whitelockstr.,
lO bei 160.

Edw. C. Scherer und Frau an H.
Scherer, Südseite Gay-, nahe Ed-
wardstr., 16.3 bei —.

Harry Scherer an Edw. C. Scherer
und Frau, Südseite Gay-, nahe Ed-
wardstr., 16.3 bei

Alice P. Super an Rose Allvater
und Gatte, Südseite Lanvale-, nahe
Calhounstr., 16.0 bei 08.

Geo. F. Lang an Robert P.
Schleigh und Frau, Nordseite Dar-
ley-, nahe Germaiiia-Avc., 14 bei 70.

Thomas H. Disney an Kaste M.
Pfeffer, Südseite Hampstead-, nahe
Eastlestr., 16 bei 88.

Morris Tubovsky und Frau an
Henry Zerhusen und Frau, Südwest-
Ecke Eager- und Valley-Straße, ll!
bei <13.8.

Lula H. GibbS an Joscphine A. B.
Amelang, Westseite der Barclay-
Straße, nahe North - Avenue, 13.0
bei 86.

Amelia A. List und Gatte an Ad.
Besche und Frau, 2 Grundstücke.

Jozef Kapela an Jan Morawski
und Frau, Ostseite der Duncan-, nahe
Gough - Straße, 11.0 bei 60.

Elizabeth K. Norris an Julia A.
Clark, Ostscite der Turham-, nahe
Federal Straße, 11.4 bei 01.

Amemia A. List und Gatte an E.
Beschc. Südseite der Edmondson-
Avenne, nahe PulaSki Straße, 13.0
bei 70.

Walter L. Westphal an Charles F.
Heiner, Nordseite der Lerington-,
nahe Smallivood-Str., 13.8 bei 100.

Elizabeth Eassest an Lydia Van
Meter Child, 3 Grundstücke.

Margaret Baile an Johnetta Van
Meter, 0 Grundstücke,

Hery Rapp und Frau an Lillian
M. Waymän, Nordlvestseite Latrobe
Park Terrace, nahe Fort - Avenue,

13 bei 77.0.
Mair Wcißman an Jsaac Riidnian,

Südwestseite der Payson-, nahe
Eagle-Straße. 12 bei 70.

Anna Joffee an Ololda Sanuiel-
son, 2 Grundstücke.

Rose Samuelson, Nachlaßverival-
terin, an Gold Samuelson, 2 Grund-
stücke.

Jerome Bernstein, Nachlaßverwal-
ter, an Sarah Kuschner, Nordseite
der HollinS-, nahe Payfon-Straße,
14 bei 80.

Johti Stump an Henry I. Ritter-
hoff, Westseite der Bond, nahe Chew-
Straße, 12 bei 76.

Murray L Haynes Ine. an Horace
L Smith. Westseite der Chelsea-,
nahe Tuvall Avenue, 60 bei 100.

Andrew C. White an Murray L
Haynes Jnc., Westseite der Chelsea.
nahe Duvall Avenue, -60 bei 100.

Mary E. Sullivau, Testamcnls-
uollstreckerin, an Joseph Seltner
und Frau, Ostseite der Oliver-Str.,
nahe Montford Avenue, 10 bei 70.

Joseph E. Gilpiii an F. Wm. Or>
man, Ostseite der Pulaski . Straße,
nahe Ridgcwood-Avenue, 13 bei 70.

Preise im Lexington-Markt.
Fleisch.

Lammbraten, pro Pfund lBc.
Kalbs-Cotcletten, Pfund 20c. —-30c.
Kalbs-Coteletten, Pfund 26c. —30c.
Schinken, pro Pfund 23:.
Schinken (geschnitten) pro Pfd. 35c.
SchweinS-Cotcletten, pro Pfund 23c.
Lamm-Schnitzel, pro Pfund 25c.
KalbS-Schnitzel, Pfd. ...25c—30c.
Vortcrhouse Steak, Pfd 30c.
Sirloin Stek, Pfund... .22c. —25c.
Nippenbraten, pro Pfd... 18c.—26e.
Suppenfleisch, pro Pfd. 12c.—16c.
Hamburger Steak. Pfd. 16c.—20c.
Salzfleisch, pro Pfund.., 12c.—20c.
Lamm-Schulter, pro Pfund 16c.
Schmor-Laimn, Pro Pfund... .12c.
Kalbsbraten, pro Pfd. 12^c. —25c.
Kalbsleber, pro Pfund 30c.
BröLchen 16c.—L6c.
Round Steak, pro Pfd. 22c. —24c.
Lendenfett, pro Pfund .16c.
Schmalz, pro Pfund 16c.

Geflügel.
Turkeys, Pro Pfund 26c.
Roast'Hühner, pro Pfund 20c. —22c.
Junge Hühner, pro Pfd. 20c. —22c.
Koch Hühner, Pro Pfund 20c.
Junge Enten, pro Pfund 20c. —22c.
Perlhühner, pro Stück .46c.

G emüs e.
Krauskohl, pro Stück 6c.
Deutsche Endivien, Stück. .6c. —10c.
Spinat, pro Peck 20c.
Eier Tomaten, pro Peck 20c.
Pilze, Pro Quart 60c.
Weiße Rübe, pro Peck ,20c.
Schnitt-Gurke. 12 für 40c.
Cmulings, pro Dutzend 12c.
Wachsbohneii, pro Peck .30c.

Eggplcints, Pro Stück 3c.—Bc.
Rvlhrübcn, pro Bündel... 6c.
Limo Bohnen, pro Quart 26c.
Kopfsalat, pro Kopf. . 6c.—Bc.
Junker Blumenkohl, Stück 10—26c.
Neue Kartoffeln, pro Peck 25c.
Tomaten, pro Peck...........26c.
Petersilie, pro Bündel Ic.
Grüne Pfeffer, pro Dutzend... .12c.
Möhren, Pro Bündel 6c.
Ziickernmis, pro Dutzend..... .20c.
Ostimbv, pro Quart 20c.
Süßkartoffeln, pro Peck .26c.
Grüne Bohnen, pro Peck..... ,26c.

Rothe Pfeffer. 12 für 12c.
Rosenkohl, pro Quart 30c.

Obst.
Concord-Trauben, Korb. .12c.—16c.
Tokan-Trauben, pro Pfund Bc.
Cal. Malaga-Trauben, Pfund.. 10c.
Delaware Trauben, pro Korb.. 16c.
Gagcs, 12 für ..Bc.
Citronen. 12 für....... 16c.—20c.
Bartlett Birnen, Pro Korb 26c.
Cal. kernlose Trauben, Pfund.. 10c.
Anncmcis, pro Stück 16c. —20c.
Stcinäpfcl, pro Peck 30c.
Preiselbeeren, Quart 16c.
Bananen, pro Dtzd 10c.—12c.
Plaintain-Vananen, pro Dtzd...26c.
Damson, pro Peck ,40c.
Sickel-Birnen, pro Peck. .20c—26c.
Pflaumen, pro Dutzend...Bc. —10c.
California Orangen, Dutzend.. ,40c.
Datteln, pro Pfund..........10c.
Grapefruit, pro Stück....6c. —10c.
Feigen, Pro Pfund ..16c.
Pfirsiche, pro K0rb..... .16c.—20c.
Wassermelonen, Pro Stück 26c. —40c.

Kastanien. Pro Quart 16c.
Quitten, pro Peck. 60c.

Fische.
Frischer Lachs, Pro Pfund 20c.
Stör, Pro Pfund .....30c.
Crocns, pro Pfund ..12c.
Rock. Pro Pfund 16c.—20c.
Halibllt, pro Pfund 20c.
Gehäutete Catfish, pro Pfund. . 18c.
Haddvck, pro Pfund Bc.
Forelle, pro Pfund 10c. —12c.
Gelber Barsch, pro Pfund.... .20c.
Flundern, pro Pfund 12c.
Harte Krabben, pro Dutzend 26c.
Hake, pro Pfund 10c.
Krabbenfleisch, pro Pfund 26c.
Krabben-„Flakes." pro Pfund..4oc.
Weiche Krabben, Dutzend... .PI.OO
Norfolk Spots, pro Pfund. .. . . 18c.
Seebarsch, pro Pfund 12c.
Shcephead, pro Pfund 16c.

Butler und Eier.
Stückbutter, pro Pfund 42c.
Creamcry (Rollbutter), pro Pfd. 40c.
Eier (frische) pro Dutzend... . .38c.

Baltimur Marktbrrichtc.
Monag, den 20. Oktober 101 l.

Meb l. - Zunilir 10,600 Fässer,
einschließlich 66!1 Fässer zu Locus!
Point und 201 I Fässer zu Canton.

Die heutigen Notirungcn waren:
Winter Clear 1.00 1.80
Winter Straight 1.80 1.06
Winter Patent 6.30—6.60
Spring Clear. 4.86—6.20
Spring Straight..... 6.66 —6.80
Spring Patent 6.86—6.26
City Mills'—

Best Winter Patent... 0.00-....
Blended Pa1eu1...... 6.76—....
High Grade Straight. 6.00—....
Extra 4,60—4.73
Spring Patenl 6.76—....

Noggenmehl 6.16—6.40
Maismehl, I'X> Pfund... 1.00—200

Weizen, Zufuhr 81,280 Bü-
schel; Versandt von den Elevatoren
83 Büschel; Elevatorenvorrath 2,003.-
726 Büschel.

Heutige Schlustrate:
Nr. 2 rother messt .. ..110 ...

Nr. 2 rother Spot... I !2>/6
Steamer Nr. 2 Spot
Südlicher per Probe. 02 —llO
Südlicher klassisizirt ll2'/
Oktober 2 rother.... 1120<.,—...
November 2 rother.. 113 ...

Dezem her 2 rother.. II 6",> ...

Samstags-Schlußrate:
Nr. 2 rother westl... 117'/z-.,.
Nr. 2 rother Spot..ll4'/...
Steamer Nr. 2 Spot. loB>/m—. ..

Südlicher per Probe. 106 —lOB
Südlicher klass.ifi.strt. KM/. -11110
Okt. Nr. 2 rother... 111 '/

...

Nov. Nr. 2 rother. . 11IFH -.. .
Dez. Nr. 2 rother... 117 —...

Mais. Zufuhr 806 Büschel;
Versandt von den Elevatoren 2801
Büschel: Elevatoren Vorrath >BO,-
013 Büschel.

Heutige Schlußrate:
Eontract gemischter 77'- ..

Samstags-Schlußrate:
Eontract gemischter. . . 77 -

.

H Zufuhr 171.171 Bü-
schel; Versandt von den Elevatoren
001,188 Büschel; Elevatorenvorrath
1,081,600 Büschel.

Heutige Schlußrate:
Standard weißer 62>F —62'/-
Nr. 2 weißer 62 62'/

N o g g en. Zufuhr 13.130 Bü-
schel; Versandt von den Elevatoren
300 Büschel; Elevatoren Vorrat!
011,126 Büschel.

Heutige Schlußrate:
Nr. 2 westlicher 100 -

Nr. 8 westlicher.. 01 - 06
Nr. 1 westlicher. 02 03
Nr. 2 Roggen.. 88 -

In 5äcken......... 86 Ol

7


